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Herren Kreisliga A Gr. 1

VfR Altenmünster : TSG Kirchberg 
Freitag, 10.02.2023, 20:15 Uhr

VfR Altenmünster und TSG Kirchberg schenkten sich nichts

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Gr. 1 entführten die Gäste der TSG
Kirchberg in ihrem 11. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim VfR
Altenmünster. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 35:33. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Härpfer / Reinhardt. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom VfR Altenmünster um die
Nummer 1 Holger Härpfer nun 11 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Härpfer /
Reinhardt beim 11:5, 11:7, 6:11, 11:8 gegen Herrmann / Hansmann doch überlegen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Lange umkämpft war die
Partie zwischen Gebert / Fuchs-Schober und Böck / Haag, ehe sich die Gastspieler mit 3:2
durchsetzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Ludwig / Wiedmann beim 11:8, 10:
12, 11:9, 12:10 gegen Böck / Junker doch überlegen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Holger Härpfer wehrte eine 1:0 Satzführung von
Walter Haag ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu
erwartenden Begegnung noch ein. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Günter Reinhardt gewann gegen Steffen Böck mit 3:2. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Jana Gebert wehrte eine 1:0
Satzführung von Volker Böck ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im
Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Martin Ludwig hatte gegen
Matthias Herrmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Bei einem Spielstand von 5:
2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Nicole
Fuchs-Schober und Rainer Junker, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng
eingeschätzte 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Junker endete. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Peter Wiedmann gegen
Günther Hansmann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des VfR Altenmünster und der TSG Kirchberg. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Holger Härpfer sein Einzel gegen Steffen Böck noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Günter Reinhardt seinem Gegner Walter Haag letztlich
beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jana Gebert bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Matthias Herrmann. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Herrmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 6:6. Ohne Satzgewinn für Martin Ludwig verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Volker Böck. Kaum Chancen ließ wiederum Nicole Fuchs-Schober bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihrem Gegner Günther Hansmann. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
derweil Peter Wiedmann gegen Rainer Junker verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Junker mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Härpfer / Reinhardt konnten danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
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ließen Böck / Haag beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der VfR Altenmünster in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
18.02.2023 gegen den TSV Rossfeld IV an. Für die TSG Kirchberg steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den ESV Crailsheim am 04.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 14:8 geht.

 Statistik:
 VfR Altenmünster

Doppel: Härpfer / Reinhardt 2:0, Gebert / Fuchs-Schober 0:1, Ludwig / Wiedmann 1:0 
Einzel: H. Härpfer 1:1, G. Reinhardt 1:1, J. Gebert 1:1, M. Ludwig 0:2, N. Fuchs-Schober 1:1, P.
Wiedmann 1:1 

 TSG Kirchberg
Doppel: Böck / Haag 1:1, Herrmann / Hansmann 0:1, Böck / Junker 0:1 
Einzel: S. Böck 1:1, W. Haag 1:1, M. Herrmann 2:0, V. Böck 1:1, G. Hansmann 0:2, R. Junker 2:0


